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MI I
Nme verbesserte MeMffetaffel auflas Zahr i7 9 2.

Die 2lderlässe ist in fslZenden FaUen

1 Schädlich,
- A

i.ZmHslMMteroder
w ver Kindheit.

2. Ve» ischwscher Leibs
Beschaffenheit oder schwere
-durch Krankheit.

Z. Wenn der Puls klein,
weich schwachsder abwechs»
iend und die Haut bloß ist,

4. Wann dis aüßernGlted,
«aße« oft kalt und mit ei»

^nem weichen anfüllen ge,
schwollen sind.

A. Wenn man seit^anger
ß^^Ws!'Seit nur wenig oder schlecht

geessen hat
^-^k, Molche man strak verzehrt.

6. Wann seit langer Zeit
der Magen in Unordnung ist, die VerdaMng schlecht verrichtet wird,
md sich daher nur wenig Blut erzeugt.

7. Wen« man eine merkliche Auslerung hst, durch verschiedene

WtM von BlutstKrzungeit, oder durch einen durchfall, den Harn oder
den Schweiß wenn die Scheidung der Krankheit schon durch einen

von diesen wegen geschehen ist.
8. Wenn man seit langer Zeit an einer schleichenden Krankheit

leider, und man mit vielen Verstopfungen geplagt ist, welche die'
'Erzeugung des Geblüts verhindern.

' ^ Wenn man entkräftet ist es.mag wlches herrühren woher eö

mit Äde^lasfen so schädliche Immer mag,; «uch wenn das Geblüt blaß und dünne ist.

und tödliche Folgen vernrsa.
^ ro. Ntemalen sn einem schmerzhasten .Gliede, pudern an.'ent.

chet worden, als ^ ^ «.^beMte,dawmhiereinegute^ WodasGeblutzustarkua^n
entscheid««« der Umständen tn«««Pt undBrust e»tsteye,,,mdleFußla,MchereralssmeArmlasse.

erforderlich ist,.und also sich
' ^ Mzu oft .Aderlässe» schwacher uns verderbet Geblüt „und

bey solche!' Raths zu pflegen Natur ; auch zu wcmg hemus la^en machet «gr das Gebl.üt un-

welche erftrderliche Einsich. ruhig und allzuviel, ist gar unvernÜMg, gewüsses Maaß lasset sich

ten haben.
' ' nicht,b«stiw>«en, ««len mcht alle gleich vollblütig siny.

H^as.vom Stur nach dem Aderlässen z,u mnchnmssen ist,

"Nützlich.

Bey besorgenden

Entzündungen.
2. Zu verhAung derer

Wundsiebern in tiefen

Fallen/Wunden, und,

andern VerlezuiWku

-I. 'Bey-dem Anfang
derHitzlM: Keber, che

solche vollkommen
vorhanden sind.

4. Jn derBoMütW
.kejt.

MVeyftlhaßr.
x. Mr.MMleu ge

lassen.

2. Zn,SwssenGchmer<
zen ßder wichtigen Zufalls

Zn schon verhande-
NU!,EntzMduNSG.

4. Zn heftjgM schon

vWhaMtM Fiebern

M. In dtsen Puncten sind

i. Schön roth Blut mitSasser bedeckt, Gesundheit.

S. Roth und schaumig vieles Geblüt.
Roth mit einen: schwarzen Ring, Haupttvehe.
Schwarz und Wasser drunver Wassersucht.
Schwanz und Wasser drüber SKber.
Schwarz mit einem rothen Ring, (Sichrer.

Schwarz schaumig., kalte Küß.
8. Mißliche Blut,, Verschl.imung.
9. Mag Blut Mizsch «>achkcir>

ro. Grün Blut hixzige GaUe.
11. G.'lbZsur Schaden an der Leber.
12. Wassericht Blut, einen bösen Nagen,
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